
Protokoll Klausurtagung 8.8.2013 

Anwesende: Charlotte, Nils, Anna, Kai, Phil 

TOP 1: Evaluation des Semesters 

Was war nicht gut? 

 Neumitgliederentwicklung  wenig aber fähig 

 Sitzungsbeteiligung 

 Sinnigkeit der Wahlplanung im SoSe 2012 

 Modellwahl  fehlende Auseinandersetzung war der Fehler, keine Motivation 

 Einstellung mancher Menschen zum Wahlkampf 

 grundsätzlich wenig Beteiligung beim Wahlkampf 

 Umgang des u-astas mit uns nach der Wahl 

 Phil kommt immer zu spät 

+/- 

 HSG-Raum (Gutes Engagement, aber immer noch kein Raum wegen Schlüsseln) 

Was war gut? 

 Uniwahlstrategie (Plakate + Onlinewahlkampf) 

 Homepageaktualisierung durch Kai 

 Organisation im Sprecher*innengremium besser 

 viele PMs 

 Gruppenfeeling 

 Charlotte 

 gutes Sprecher*innengremium 

 gutes Ergebnis bei der Uniwahl 

 neues Mitglied = Anna = Sprecherin 

 

TOP 2: Neumitglieder-Werbung 

 Markt der Möglichkeiten 

 irgendeine coole Aktion in der 1. oder 2. Semesterwoche 

 Filmabend mit der Platz der Weißen Rose verbinden 

 Flyerideen mit Rose, Werbung auf dem MdM 

 u-asta-Vorstand fragen ob man bei Bacheloreinführungsveranstaltung  reden darf 

 Jurafachschaft Mensaveranstaltung + Stadtführung 

 zweite Sitzung als Schulung für die Neuen 

 Referent in der ersten Sitzung 

 LehrerInnen-Veranstaltung als Neumitgliederwerbung 

 informelle Aktion mit Grünen: 3 dafür, 2 unentschieden Stimmungsbild 

  



TOP 3: Neue Aktionen 

 zum Vortrag LehrerInnenveranstaltung Diskussionsveranstaltung 

 Schulz-Veranstaltung 

 Sinti/Roma-Veranstaltung 

 doodle Endplanung Platz der Weißen Rose 

 Gender(n) Vortrag- Was wollen wir? Wen wollen wir? Leute erreichen, die gendern doof 

finden oder gut finden? 

 Infoveranstaltung nach Koalitionsvertrag 

TOP 4: Verteiler-Umzug 

 recherchieren, E-Mail an alle 

TOP 5: Sonstiges 

 für Senat: Doping-Reichweite in Freiburg 

 Nächste Sitzung auf 2. September festgelegt 

 

Sitzung um 17:03 geschlossen 

 

 


